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Qn den lepten Maitagen, wo Kaijer Wilgelm in Oftpreufen meilt, foll
unmweit bder ruifijhen ®renge eine Begegmung ywijden unjerm Kaijer
smd dem Baven ftattfinden.

Gilit Biilow bat in den lepten Tagen bdie Winijter Grafen v. Poja:
bowsly, v. Tidirjhly und Frhjm. v. Rieinbaben, jowie mefhrere Parlas
mentarier empjangen.

Jn einem Gejedit in Siidwejtafrifa fielen auj deutjder Seite drei
Reiter; drei Oyfigiere und dret Neiter wurden verwumbdet,

Qn ber Borjtand3fifung ded Gejamtverbanded deutidger Metalls
inbuftrieller am Freitag mwurden teine Bejdyliife iiber die angelimdigte
Generalaudipertung gejait; 5 foll died erjt Mitte nddhjter Wode g

idyehen.

T 20. Juni beginnt vor
banblung in der Drenfudi

dem oberjten Geriditdfoi in Parid die Ver-
adye.

Jn ciner Wdrejje der Duma an den Jav
mmnejtic und die ‘i‘f'tmqunx bed Reidy@r

Jn Rojtow am Don murde cine grofe Vombenjabril embdedt,

die Rotvendigleit etner
18 betont roerden

ent foll

s
Was in der Welt vovgeht.

* Palle, 12. Mai.
I fiderer Grwartung ber Didten und daf jedem Abgeorbmeten
Fnbe bicjed Monatd bereitd Vertagung uad 2500 ML winfen, war ber
Reididtag in diejer Wodre in r1edyter Arbeitd- und Gedelaune. Ja, er
war fajt voll;dflig betiammen und votierte Stewern, dap dem Sdhap=
fetvetiir dad Pery im Deibe laden mujste. Die Jigarettens, die Fahrlartens,
bie Yutomobils, die Tantiemeiteuer . wurden bewilligt. Alderdingd et
in gweiter Lejung, und ;wijden Dder jweiten und drit Qefung jdpwebt
gar oft der finjtern WMidje DHand. Die Jnterefienten jepen nod

Dimmel und Holle in Bewegung, um den Reidstag zu ber

bereit8 bejdylojjenen Stemern  felbijt t
wie foll dann die ReidhSjinangrejorm zu Stande fommen? Wasd dad Reidy
braudyt, mup e8 haben, benfen viele Abgeordnete, wnd daj,

Steuert bewilligt werden, ba ijt aud) Heulen und Jdhnetlappe:

T verniinjtige Eimwdnde gemadyt werden

Die meijten Stuminen BHat die Tantiemejtener auj jid) verewnigt,
witllid) bewiefen wu bap Tantiemen letnedwegd immer ,miifelojer
Gewinn® jind, dah andere miifelofe Gewinne aud) nidt bejtemert werden,
dite, eine Audnahmejteuer fei. Vber telbit iolde,

wenigjt

ferner, wo

imd bap fie eime un;

Heimgefuuden,
Roman vor . vom Hejjig
(Fortjepung.)
ine Seitlang wanbdten die Neulmnge wobl aud) ihr IJnterejje
bem jtolzen Derrenjige u (chen e tragiches Geidpd wie
durc) eine Diauer abgeidiofjen hatte vom frijd puliierenden
Leben; man betrachtete vou weitem m Voritberfahren neugierig
bag pumfbende Schlo mit den langen Rewpen groptenterld
dicht verbangener Feniter, binter Demen durch eme furze Spanne
Seit die Wogen der Lebenslujt jo itbermittig geichiumt Haben
jollten, und betrachtete neugieriq audy Fraulem Charlofte n
Den jeltenen Fillen, in demen Vejorgungen oder fonitige ge
ichdjtliche Fabrten jie nad) .auBerhald” jibrten. Uber el
gemig war der Reiz des Neuen und damit die Teilnabme vor
fiber, und die weldye jo itill dahinlebte nur dem unerbittlichen
Grnite ihrer Pilicdhten fich widmend, ware fajt vollig vergejjen
worden, Batte nidht nad) BVerlaui mehrerer Jahre e er
idhiitternded Ereignis bdie Gemiter von newem 1w Aufregung
verfet. Wan batte cired Norgens den getjtedfranfen Bejiger
von Ueddin erjoijen it einem Dder didjten Buc hengdnge des
Parfes gefunden, den NRevolver meben jid) und mt ans De
gedritdt Das jdyone, lachelnde Vuld der bergeliebten Frau. ‘l;m
er jidg it den Weji der Waife gebracht batte, blied ein Ntjel
aber exr war jdjeinbar jugdnglich wud iwie mit emer anregenden
Jdee bejdjtigt gewefen wn Dev lepten Jeit.
linter den BetleidSbejeiguugen, mit denen Charlotte iiber
fchiittet wurde, vermifite ihre gemactexte Seele \hmerslic) ein
Seadyen des Gedenfens von Siegbert. Friedric) hatte ibm dody
m alter AnbangliGfeit die Teauerfunde gufommen laj wie
fie wute — batte in jeem Jnnern dex Groll jedes Fiintden
warmer Freundjchait erjtidt?
‘)(em. emes Zages lag bex fjehnlich erwartete Vulef i
Der vielbejdajtigte Dandelsherr batte lange
,341 in Dev, Frembe. geweilt, wo feine, umjafjenden Sejdyd

(Radgdrud verboten.

bie jidy alé Geguer der Steuer belannt Hatten, bewiligten fie [dliehliy
body in der Hoffmung, baf fie den Weg zu einer Reidydeintommenitester
filgren werhe, obgleid ig folden & gen entgegens
getreten mwutde.

Bielbeiproden wurden in diefer Wodge nody die vom Raijer angeregte
Reife nady Wien, bie nad ofjisidlen Erlldrungen nur einen inttmen,
peridnlidyen, mady anberen Deutungen bdagegen einen auperordentlidhen
politijhen Gbarafter haben jollite. Der RetdgBtanzler it foweir Yer-
geftellt, dak er binmen tuzem fid) nady Worderney wird begeben tomner
Den anten  Jweden D\trw*m Audfircuungen iiber
bed R 3ler Seite und an dijentlider Stelle
ene erfreulichere Darjiellung entgegengejegt werden. — Der Sieg ded
fostaldemotratiigen Reich3tagdtandi tn bem Wabltreile Darmitadt
®rofgerau Bat mit NRedyt iweitejte Rreife verjgnupyt, da er durdy
Dbie zur jretj g gehorenden N len gejiprt
worden ijt, die bu Wablparole ju Guniten ded jozialdemotratijden Kandidaten
audgegeben batten, Bis auj Weitere8 baben die Nationalliberalen dad
Tafeltud) ywijden fidhy und der fretjinnigen BVereinigung durdyidynitten, wasd
man ifren um o weniger verargen fann, ald die Darmjtidter Wahlparole

der fretjitnigen Bereiniquny auj dad entidyieden
wotden ijt. Cndlid) bejdydftigte die Oifentlige Weinung bet uns
m Hohem Maje dle geplante Niefenansiperrung in der deutjden
Wetallinduitrie.  Durd) Ddiefen Schrirt wilrden  eventuell
300000 Metallatbeiter brotlo
S mweitaud
biitortjcdge Alt,
Crifjnung der
von nody
ihm aber ndis
gouverneurd, ein auj
Crmordung einiger Grofjitriten, uffen in Pauid entdecdt worden
ijt, und nody mdere Borgdnge beweifen, daj ¢3 in Rufland nod)
gewalig givt. D Mimjter jind 1aft jamthd) nod) vor Crdfinung der
Dduma entlajjen wordew, vory Dem memen imterejjiert umd am mentenn der
Nadjjolger Les Grafen LamBsdori, Dder bidher Ge! ¢ in Ropenhagen
war, J
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ant

verbmoungen 1hu tejjelten, und bet jemner Yudlehr batten neue
Snuterefien thn in Anjprad) gemommen. Er hatte Das ver
waijte Todhterchen eured eutfernten Verwandten, der ihm durch
jeime Unidbigleit. dag Soll und Daben eriprichlich mir ein-
ander -aussugleichen, bereitd grofe pefumdre Oprer gefoitet,
an Rindeditatt amgenommen, und ouf dad avme fleine Ding
weldjes unverjorgt eimem feindlichen Leben pretsgegeben ge
wejen, fongeutvierte fich nun alles jartliche Sovgen desd emijten
Dannes.
Alles dag erzabite

miitigen WVertraulichfert eine
glewchen T

Jon wm ihrer Criwderung.
WVerantworthichfeit, nur dap Ddie
fen Dittel

ber Jujemdgeliebten mit Dder jrei
alten Freundes, und jie jaud den
Ste batte ja nur Ddiejelbe

thre noch jdpwerer war, wel it
wuite, die Spuren der hweren jeehichen Cr.
chittterungen um Gemitte Des 1hr anvertrauten Kuded ju
vermtichen.  Mugte wmcht dicje tiefgehende. nervdie Ueberveizung
auf Die Dauer Dden zarten Korper aufretben? Und wie joilte
es mit Der ferneren Crziehung, der Audriijtung jires Leben
werden unter jo trauvigen mjtanden Die emjeitige Art desd
Unterrid)t und der Yeemflujjung im Hauje war melleidt jdhon
jegt wicht mebr vorteilhajt fiir den ‘)nml'mhrn,m und doch
fonnte man hu, Ddejjen Korper und Weijt zarthcher Schom
beduvjtew, Fremden anverivauen ?
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. Wat e, 111

vonr Oppen (friijer im Dragoner-Ri
Oberarzt von Hajelberg und duei Reiter.
Gefedit lautet volljtindig mie folgt: Am 4
vermunbet: Gefreiter Hermann S dmidt, qcb
Braunddorf, friiher im u}sm Wlanenreqimes Slelididui  rediten
Unterarm.  Am 5, b, M et am Lo uf fiidlihy Gawadab
gefallen: Gefreiter Gujtav ¢ oren ant 4. 8. 81 ju Rottweil, frither
m !}!nnlér‘&nmﬂm 9, 9 et (mebrﬂ ’\uz'm. qebun.l nux

ent Mr. 2), leidht veroundet
- u- Berlujtlijfte aus diejem
. M. bet Gawadad leicit

am 23. 11. 81 3u

i
fuiifer tm D

Pridfidenten der Duma betrifit, 1o wird Xu wn Der $t:f= ipesiell der

ijt ein Mann
in ber Mitte der Filnjiger und gilt al% uuxem umjidjtig, energiiy und
mit organijatorijdem Talent begabt, K}s aflen Tellen Ded Reiched find

mmtmmnqm injel i'mm:x aller Boltsjdalen bereit gefteliten
Mittel. 4ﬂa.p XIII. B, I 8)
ammu F fm Worige

lmbh'\] Rr. 12.

I3

anlipliy der Crdfjnung der R
Ddaruuter gegent 200 vom finmtlindijden Sandtag. Der Donnerstag mwurde
bi8 ipdt tn bdie Macht Hinein burd: feinen Mifton geftdrt. Die
Nejiveny Hleit i) mujterhajt. Die Poligei war nirgendd gejwungen

8, 85 au "u;lnr. frither |m
Jdger-Bataillon 6, Bruit= Laudichih. Sehwer venvundet: Leutnant
Bilfem von Dvpux, geb. am 15, 3. 82 ju Breslay, frither im Dragoner=
Regiment 2, €4uf linfen Oberarm, linle Brujtieite, leldit verwunbdet:
Oberarat Dr. Walter vor Hafelberg, geboren am 30. 1 75 ju Stral=

feitber im Jnfonterie-Regiment 151, Fleijdidup ‘Rﬂdmé Streifiduf

m
"the: Permann Hubrig, geboren am
urd

Adreife der Duma an den Javen.
 Meber bie %drefie ber Dinma an den Javew, in der vlt’!! mll ben
Wiin| |d; ber B ben foll,
mxzb aud Reterdburg beridytet: ,Najda ufﬁn it in ber Lage mira\mlkn,
bie Udrejie ber Duma am ben !nim, _ eldye  gegentdety vmi blt|
artel

fumd,
Ropi; Gefreiter Bruno Ldpler, geb. am 20. 9. 8
fritger fm fidyjijden GardesReiter

eiljuly linten Dber-

am, HRelter Cowin “hu.lcr geb. am 27. 1. su_Sangenleuba, friijer

linte bmm Reiter Qutl uiauler,
pbam 14 B feltger tm  uj gt ,
% ya;ua 5kmerhw|

— (Der ,Biener Allgemeinen Rorrejpondens”) mwird ausd
_nnbnn beridjtet: Nac) aud Verlin blerher gelangten Deldungen vew
Imrt inn den bortigen unterriditeten Rreifer, daj in den leften "‘Znuugcn

eine Begegrnung gvifden dem deutiden Raijer umbd dem Haren
ftattfinden werde. Ratjec Wilbelm begibt fidh Ende Mai nady Oitpreuen,
unb unweit der m\nuﬁen renze joll die Bufanumenfumt der beiden
Gouverdne erjolgen.  Die Jniti v Begegnu
audgeganger, ber ben cf]xmv nady
hi?ﬁ TWilgelm gedufert habe. — Der
bat: Berlin, London, Wiew, um zu bmmm. bai der

s biejer
s b

n
Bar in

ber B ber
entworjen wird, werde die Notwendigleit eer Umnejtic, Gewdhrung der
biirgerlidjen und politijgen Freifeiten an alle Biirger und
Befeitigung der Scheidewand jwijden Wonardyen und Duma,
bad beipt des RMeldidrats, betonen. Blatt bie

von muu und Negenanidlifien an ftidtijden Grunds
ftiicen.

. Abdnderung der Fludtlini

durd) den IBaijenyaudgasten.

8. ii figung der fiiv G Betond auf dec

g bed
tbafn des fide votgefebenen Mitte!. (Rap. XTIL. CTL 1)
it 9. Salosgafie St

file die ez

. vont 1

10. eines id) ges fiie bad ganze

1 3;‘;‘“9‘"“‘ Be ber ur Bl

qill willignng der ur

2: ﬂknﬂ:i‘dmlm bereit geftelten Mittel.

5, 33 und 35.

\ulmnble\.qu bls Portald am Rathaufe Leipsigerjtrage N, 1.

3. et file bent ;mham Fidtes und
mldmxb QBngnuumﬁz brlzg:n:n Teil der Friedenjirake.
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xn.vw::u
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Thronrede volljtindig; iiber bie Regiernng jdveigt e8; in

vort TMobilien 1 ﬂ!t
dte Mitte bereit germﬂm Rittel. (knp X. D. TI Re. 9,

criftire audy nody tetne Begierung, foudern 3 iden nur Perfonen
nuy Etlaatdpojten vorhanden, welde auf bué Gridjeinen einer aus ber
Bol! etung fervorg wafren wacten.

Gine Vombenfabrif entdedt!

Die Gnidedung ciner Bombenjabri?, von der and angeblidh viele rufiijde
Stiidte mit Erplojiogeichoiien vesjorat murbm, fdbildert nadjjtehende Peterds
burger Meldung: Yus Rojtorw am Don wird berichter, dag dort tm
tedynijchen Bureau 1ifjento fiinf Explojionen erjolgten. Geheimpolizijten,
die jidy jojort borthin hc.).y‘)'n, yourben mit Revolvern und Bomben

mit dem Raijer von Deutidland an der beutid-rufjijen Grenze eine
i t

Bujammentunit Haben wolle, jpridht nidt allaujedr fiiv ibre Ridtigleit.

— (Auj Pirdlidem Gebiet) meldet dle ,Tdgl. Rundidhan”: Jur
Srage be3 Cinzeltelded Bat der evangelijde Oberfirdentat
entjdieder, dafi eine aflgemeine Ginfiifrung bdes Ginjeltelhes nady Re-
lieben ber eimzeluen Gememden nidt jugelajjen werden tonne, da 3
Blerfite ber Mrdyengejeplidhen Megefung durdy die Generaliynode brbmr
Gine folfye fdeint jmwar in mm:mr gmv.x"1m au fetn, 1wad Iebniz ecft
tn bret Jahren bet dem mtritt der Meneralfynobe
ju enwarten ift. Ginftwetlen joll 3 e geftattet fein, den Gingelteldy
unter gewifjen Bedinqungen in Wodens und Nebengotteddienjten ju be
nupen.

— (Bum Kamdpj in hr' “"*t”ll;nhl""

tic) wird bericgtet: Am
%;ﬂm mittag traten die Vorjt e3 (Sejamtverbandbed bder
I? bufm'ﬂcn Deutidhland? in “%r’m ju tmﬂr Befpredung ujammen.
Diefe Sonferen;, in \rr teinerlei Befdlitjie gefafit murden, rar nidht
ettoa dagn bejtimmt, Maknahmen iiber den l'm‘l'nq ber angedroften Auds
fperrung sn freffen, fie dente bielnehr It d) tnformatoriidien Jweden.
Der Borjtand wollte jih bariiber unterridyten, wie mweit die l'vmmmq!l
arbeiten in ben einjeinen Provinsialverbinden ge en |'1>' Crft Mitte
nidjter Vode ity eme us ) eift
berufen werben, in twelder bann il f: b Mmrm[mx«iywtr‘unq Ddefinitiv
Befdylufs qefaft 1werben foll. Die wirtfdaftliden Folgen ciner
gumm Audiperrung wiren gty mmh!cbbnn Abgefehen davon, daf mit
ben Familienangehorigen etwa 1 Millign Arbeiter auf nterjtit isungen an-
gewiefen wiiren, wiirden jafhireidhe andere Jnduftrien, in erjter Linie der
Roblendergbau, durd) den Lampi in Mitleidenidait gen iwerben. Dagit
tame die Gefabr einer erfeblichen Schvddung der deutjdien Wetallinduitrie
auf bem Weltmarlt, da naturgen mi' bem Werhrit auslanbijder M
gcred;n:t oecbent  mijte. gvoll 1wiltde der Rampf
Arbeiter gleidiialld nidht erfcheinen, \rx bder Verband der Metall indujtei
finanztell s den )mrhte'( gehrt und wabhrideinlich die Ausjpe
aufredit exbalten wittde ald der Metallarbeiter-Berband

und mupten fd . Militdr urde requirtert,
A8 e8 cnlangte, war dad Nejt “leer.  Gefunben tourde eine Sijte voll
fertiger ﬁnmbm, fatidhe Pdjie, neun Hiflenmajchimen mmd Donamit.
Juriidgeblicbene Dofumente beweijen, dai von bier aud viele Stidte Rup=
land3 mit Bomben verforgt worben find. Gtwad reiter vonw dem ges
nannten fontor ab wurden nod) zwet Bombenlager cntbedt. Jm ganzen
find 50 Bomben qefunden worben. Wafhrend bder Erplofion verfor ein
Gendbarm dad Mehor; einem anderen wurde dad Gejidyt jtar? verbrannt.
Anterita,
Militivifhe Si ded P fanald
Rriegdiefretic Tajt jandte, Inut Meldu mq aud Wafhington, an ben
Gonvernenr der fanalione in Banama Magoon Jnftruttionen jus
jamntenr mit eirem Scdreiben bed -ma'!ydmﬂr! Moot, in weldem die
Bebingungen begeidhnet werden, die ein Einjdreiten der Vereiniqten

10, 13 und 14

15. Grbauung einer Bediirinidanitalt auf der Peifnig. £ &

16, §h & fite Ddie it i %, 104
bi8 106.

. Gnbgitltige der im
Serwaltung fiie 1006 unter Ttel .
bis 47 bereitgejtellten Mittel.

18, Bertauj jtidtiien Grabenlanded swiffen Geifte und Breiteftrafe.

10. Austaujdy von Land, weldhed fludtlinienmdfily vor und au bem

Grundftitd Hary Nr. 50 entidllt,

). Landverlauf jum Grunditid Hary Nr. 3.

1. Yamboertauf sum Grunditild ‘“Zan@w!b!!"m%e RNr. H
3 der

(:=mellungm Wm-]:hmtn :!“me[

0 bis 15,

23, Cinridytun .3 ehred

blauen Tiirmen .

I

ber
Rr. 28 i3 30 und Rr, 43

(Rap. XIIL AR

etfed an ber 1br auf dem

* Die Sduldcputation bejdiliof in ihrer gefirigen Stpung,
ftabtifchen Roffegten su empjeplen, nun bden mweiteren Ausbau der ﬂol!ﬂ-
idule an der Freitmiclderjtrae nach einem von dem Stadtbauamte ouss
geatBeiten Projette vorzunehmen. €3 jollen demt vorandenen Gmulﬁum:
12 Gmullm Beiheniaal, Turnalle, Branfebad, Riuwme fiir den Hau
baltung2untentidhit und 2 Portriume derart angegliedert werden, dah 8

mitgeteilt mworde.  Man nimmt hier an, dieer Scrit rde derr Aud-

brudy ded Olufjtanbed verhitten, ben die Gegner ded P: enten Amabdor

Gtaaten im Falle vor revolutiondren Szmegungcn ober Wahls audy hini hilich der ar g ein einbeitlicher Bau bleibt.
untufen, bre bie Arbeiter in der L3 * Ple i v bat am Mittwod, den 16. ‘mm {bou
witden. Dicje Inftrultionen find der Reglerung der Nepubiit Fanama | mittags 10V, lgr im 9 ber y J

1 Oeffentlidie Ansite llung

eine ‘ﬁcmmﬂmunl mit folgender Tagednrdbmung: 1.
und Beewigung: eined Cadyerjtandigen. 2. Veridyt iiber dle Tiirigteit der

feit der legten Gejanufipung. 3. Gemigrung von Beis

in ber Mepublit gelegentlidy der FWablen tm Juni jtiften bemiihe find.
Ctaatdietretdr Noot erlldrt, dah bdie Bereinigten Staaten nidht zogern
wittden, mit Waffenmadyt Reiftand g leiften, um einen in irgendetnem
Feite Banamad ausgebrodjenen Aufjtand ju unterdriidfen.

iien.
Japanifde Heer: nnd Flottenfiihrer im Anudlanbde.

Die Abjidt Japansd, Hervorragende Heet« und Flottenfiihrer nady
Gurnba und Wmerita ju entjenden, nimmt nuumehr jejtere Gejtalt an,
jo baf ein Vejud) derjelben im dert uc!id}‘etcnm Staaten al3 gefichert an-
aefegen mwerden lamn, Der nform.” witd aud Tolio beriditet: Da
jorogl fiit dad japanifde (mr al$ aud) filr bie fHlotte von igren Ber-

find, Balt man

aablen fBnnte. Bei )00 Angefperrten witrben in der ‘“iud'e 1nen
3 Millionen Mart fiiv Unterjtiiur d) twerben, toobet
benfen ijt, bdaj bdic § lnu-uwr 3 t bej

eceblidge Anforberungen an de G af
Unterftilbung durd) bie Hifentliche Lol g tich audy mm‘ }eh: 3n recdynen
jeim, da bie Arbeiter den Rampf hequnnm Baben. Muf Gnimd aller biefer
Gmwdgungen rwitd man den Arbeitern raten miifjen, die Wicderauinahme

e Wrbett lieber 3u befdjliehen, ald fidh in einem gewaitigen Arbeitdtampfe
ifre llnter-

etner Nieberlage audzujegen, bic die Gemwerfidaitstaiien und
ftitpung8fondd auf Jahre hinaud jehr jdmwiden witde.

Sranfreid).
Wicder einmal die Dreyiud-Aifdve.
geliindigt, dah die Dreyj udjede a
ety of gela Sie Ddiirfte zehn \,nruqum der
en.  Der o

te Staat3anwalt beaniprudt allein
tgungen, der 3 idjtetjtatter und bder BVerteidiger werden ge jwei
nitig baben. Dad lrtell famn nit vor Mitte Juli gefallt werben, bda
bex @mdﬂ@hm nur bref Bct:m'\ ung3tage in der Locge hat. ,Bauloisd”
de Baris” fagen, €8 fei cin politijder Froses, dle
mmmmmc Hitten das Gnde der Wajlen abgewartet, um ihre Nadje an
runben vollenden, jeg fie maditig genug, um alies

Rupland,

Ilc crften ‘;nrncrnugm der Duma,
fe ift jept einig in
ju erlangen mwird dad ¢

ben Baterlands
U tagen.

jetn. C3
de3 WBolled nidgt ent j
unabjehbaren Sonjequen

n
“'“at: bie Wahl "'hunm e1:

fremben Landes ju zeigen, und jchlieplich) befam Fr
Charlotte die ‘Rad)ndyt. israuy Habe eine Stellung al8 Volontdr
in ber Nahe des Onlels angenommen und werde diejer pater
mwabrideinlich eine abnliche in einer nod) bedeutenderen Wirtjchait
folgen lajjen, um im Praltijfhen moghchit vieljeitiq zu werden,
ehe e fich) an die hetmijdhe Scholle 3u jejjeln gedichte. Daheim
ging ja alle3 tadellod ofne ihn. Tante Charlofte wire es
gewip jauer angefonunen, die Oberleitung aud ihren praftijden,
rithrigen Hauden zu geben, und fiix alled iibrige forgte der
bawdbrte BVerwalter. Aber wijchen den Jeilen und all den
genau angefithreerf jachfichen WMotwicrungen jtand dabei immer
nut dad eine: dap eben dad Haud ded Onfeld der eigentliche,
ber &)mwlmaqmt fei.

Hraulein Charlotte war feltjam ervegt nad) der

Qeftitve

biejed Schyreibens. Tadeln wollte und fouute jie fjein fyern-
bletben nicit. Gar mandjer machte i) Ddraufen im Leben

sum tiihtigen Daune.  Und ein joldher mufte ex ja werden,
er mufte weife Hauszubalten veritehen, demn trog vieler guter
Jabhre gab ¢3 noch mandje ernite Schwicrigleit bHier zu be-
wiltigen, und perionliche Anjpriche durften faum exijtieven.
Waren doch die paar taujend Taler Varvermdgen bald genug
vexidylungen worden, joviel audy Niedenfithr m feiner uner-
idopjlihen Giite ur Ausbildung bed jungen Manned bei
gejteuert bate.

Und ec blich gern dort — fichtlich jehr gern. Sie wollte
bod) einmal an Toni Niedenfithr jhreiben. Wie fie nur fein
modjte, die unter Siegberts treuen YAugen aujgawadyjen war!

fUntonie fam nach Leddin — cin frijhes, rofiges, vers
jtandbiges IMidchen, ebenjo praftijcy wie flug und ficher einit
bad Jdeal cimer umijichtigen Haudjrau. Tante Charlotte nahm
bie Aboptivtochter des Freunded mit mittterlicher Liebe an the
Dexg, und fie lebten fich) jo innig und Harmonijdy mit einander
e, bap Fraulein Gerlac) beim Abjchiede feierlidhit Revandye
geloben mufjte. — —

@2 waven feltjame Gefithle, mit welden dad alternde
Sudulein dad Oaus bed cinftigen BVerlobten betvat, i Dem

md
€3 fiix ndtig, die \S‘mn{b!unqm. bad Wafjervejen und die Taltil der
Hauptmilitdrmidte Curopad und bded amerttaniidien Heered suvor an Ort
und Stefle durd) bewibhrte Soldaten pritfen 3u lu]ien. Mit diefer Auf
gabe jollen Marjdall Opama und Adbmiral Togo betraut werden. Den
Marjdall werden bdie Genevile Nogi und SKuroti begleitenr, ifrend
der Admiral jeine Bejude an ber Spipe eined tleinen Gejdmwaders
abftatten bilrfte. Man ijt iibersengt, dag dle japanijden Oifisiere fiberall
ehrenvoll anfenommen und ifnen die miliditiidien Anijtalten, die Arfenale
und Truppenibungéplipe juginglidy qemad)t werden. — Dad ,B. T.”
bemetlt dagu: Ju erjterer Besiehung werden die Hofinungen der Japaner
fidherlich nicht emitdujcht werdem, dagegen wird man nad) allen mit Japan
qemadyten Grichrungen gut tun, jie nidt alfzu griindlid in die
Rarten quden zu lajjen.

miqen fiie bie Faujminnijcden b!lbunqeymulm in \'xebenmu‘w, m
bug a. € und Wittenberg. Herr Dr. Biahl. 4. Hi
lequng der alten Saalebriide i q Beridyteritatter
, :}Rummugm 6. WUntrige und ueumubenn @eidglojjene S
Sejtitellung  ded Jahresberidyted. Bewerbu ngeit um dffentltdje Vin=
mﬂunq und  Beeldigung ald mﬁucrﬂanbxqv Beridhterjtatter:  He
Q}:hvmm Rommersienrat Stedner. 3. Bertrauli
* Halleider Kolonial- Verein (Abteilung H %
Rolonialgefelidafr). Der Hallejde Kolonialverein verar aliet
18. Mai, abendd S Ubr beginuend, cinen ojjentlid
im Saale ded ,Hotel Kaifer Wilbelm*, auj dbem ber
Regierungdrat und Lrojejjor an ber bie it
Here Dr. Wohlemann, ben Bortrag iibernommen ha
.Rummmrr Pilangungen in Ldtbilbern” nad) eigenen An!
Birfjamleit ded Vortragendent it befamnt; er iit unier o
tropifdyer Yanbdwirt, der verjdjiedenen Malen im Auj
lidgen Regierung unfere Rolonien in Begug auj tropil
bereift hat, Aud) Nidjtmitglieber Haben zu bicfem Hock
’fanmq: Autritt.
* Beyirkstag.

r Dentjden
reitag ben

et nmw
nbwittidait
ereffanten

Die Degirldvermaltung Halle a. S, ded
Werbande3 bhielt bierjelbjt iyren 3. Yesirlata, 3
g ab. Den H bilbete die
nafme 3u den vor Dden einjelnen Muteroerwaltungen und 3w
jowie pom Berbanddvoritaud gejtellten Antrdgen jiiv den 1v:
Piingitjeiertage in Bredlau tagenden BVerbauddtag. llnter o
bejonden fidy ut. a. joldhe von einjdinedender Vedentin

Zokales,

(Der Raddrud unferer OrlghiaiedstaleBeridte (t wue mt Quellenangade geflatiet)
Halle, 12, Mai.
Etadtijdje Kommiffionen.
BausRfommifjion
Gipung am Diendtag, den 15, WMai 1906,
Komumijjiondzinmmer.

nadmittagd 5 lgr im

Tagedordnung:
. Bilbung einer Fommijfion fiir die Reutanalifation.
2. Beitjepung anbermeiter Bau- und Borgarten-Fludtlinien nebjt
Dogenlagen fite den Letriner Weg jwijden Kohlenbahn und Pidlzer
Sdiigentof.
3. Olenberung bded fiidlidhen Bebauungdplanes jitdlidy ber
4. Cndgilitige Bewilligung der jur AUnbringung von

Ludwigjiraje.

einer ung, Bibung von Arbeitdt
qeriditen, \)kqelum‘ Ded tedinifdien Schulwefend, ‘W«hmdna u\m ojiic
bereitd eimige Abgeordnete im MReidistag eingetveren jind. Vile Ddieje
Antrdge wurden cingehend durd)geiproden und .nemur euige en ald
Delegierte jum Berbanddtag gewdblt. Nad) Schlup der Veratungen jand
eint gemeinjanier Andjl letal mit Wafferfadrt und abendd cin
Tanjfrinyden i der rauetei” jtar

* Sunjtgewerbe:BVevein. Jn den Haumen bded Runjigem
Bereind fjindet, wie aud der Unuonce erjidytlid, eine
japantichen Runjtgegenjtinden jtatt, die von der Eyportjirma O
im Norden (Ojtirtesland) dem WVerein fitr furge Jeit itberlajien
Nudjtelung umijafit unter andevem rwertvolle Effenbeinjdinisereten von
qroper Fewbeit in der Yujjafjung Durdyfithrung, jerner fojtbare Lad
arbeifen, Steranmufen, Waffen und j ¢ aud) Die
von Tenneen 1o e y\e‘d.m'\\(cu i Gijen dtter. 3
fere

in fiinitlenider "k,m\u\\g find dies mnm Ddie mmmrr l”'nrell. !

von
8

1, Da der

mun etne blithende Tochter fie willfommen href. Sie lonute
e3 faum glauben, bag Siegbert bamals, zur Jeit ihred Braut-
jtanded, wirflich ,uuc” fiinjzehn Jabhre alter gewejen fei als
jie jelbjt, jo gebeugt, graubaavig und gebredlich trat ibr die
einjtige Redengejtalt entgeqen, und jo wehmitig FHangen ife
jeine feinen Somplimente iber ifve durc) bda3 frith ergraute
Haar boppeit aufiallende, beneidendwerte S!i\'d)c. Ja, vad
anqinme, traurige Berjanden jener. glud[xdnu Doffuungen hatte
gegenteilig gewicft anf bie beiben. Sie batte fich durdgecungen
3u einer fait mannlichen Fejtigleit, waihrend er vorzeitia, in den
bejten Jabren fjeined Lebens, miide geworden war. Der lang:
jame Umjchwung in ihm war bid an die Wurzeln feined
innerften Seind gegangen. Seiner Anficht nach war er jdon feit
Jahrzehnten ein alter Mann, —

Aber jenjeitd Diejer uerqlnnmenbm Abeudrote jdjien ein
neues Worgenrot Heraujzuodmmern, und die jdharien Augen
der Taute jahen und begrithten ed juerjt mit innerem Jubel:
Antonie und Frany ihre ,beiden Kinuder, wie fie jo gern
jogte. ¥Badé waven das fic jlrahlende Bilder, bdie da bherauj=
ftiegen mit ber immigen Bereinigung Ddiefer beiden Namen!
Alled jugendlicye Fithlen \uurb: wieder {ebeudig in ifrem Herzen
und umwob ifre beglitctende Entdedung jo vertidvend mut dem
Steahlenfrairge ded Jdeald, baf jie dariber gar nicht jah, wie
fidhy derjelbe doch eigentlich ein bipchen wunderlich abhod von
der fehr nithternen und jehr veenimjtigen Wirklichleit. Daj
Antonie dem ritteclichen Pleudo-Vetter aufrichtig ugetan iwar,
ba fie mit frauenbafter Umjicht fite fein Woh! forgte und
fann, unterlag feinem Bweifel. Aber Ddieje Neigung blicd jo
verjtidudig und mitunter brollig hausbaden, baf jie in nidts
ihre dufere und tnnere Ordnung ftorte. llud Frany? Er ging
wie e uol)n Ded Daujes aus und ein, ec war die reche Hand
des Onfeld in allen gejdajtlichen Fragen und umgab ntonie
mit jener rubigen, fomcqumten und sielbemuten Ritterlichleit,
die bei felbjtbewufiten und in fich gejejtigten Naturen i

P

witkt, Jm gefelligen Berfehe fiel e3 ihm niemal8 ein, ¢ine
anbere ald fie ju bevorzugen, und ber Belanutentreid jdjien e

Japaner wirklid) He leiner ihm cige

denn audh fitv eme bejchlojjene Tatjache zu balten, dag iiber
fury oder lang aud den Yeiden ein Paor witede.  Cme Dders
einjtige Milliondrin wie Antonte Niedenjithr fonnte fa ofhnehir
mit  bejchaulicher ‘muﬁ: ihren Gatten wibhlen, und wenn jie
cinent nafm, Dder jie mdjt wie alle andern jdymachtend ums
girrte, fondern fein Qaupt nur mit jtofzem Anftande beugte
unter Fortunad veridwenderijhem Fiullhorn — um o bejjer
fite beive Teile.

Ja, Frany Gerlach war ein Weltmann geworden, der mit
fitgler Bevechnung den Ernjt der Crijten; erwog. Das pefunidre
lnglitd, welches ec in feiner Rindheit mit durchledbt, Batte in
ipm Den Grund bdaju gelegt, dap er jeft ald lebendfundiger
Mann die duperen BVerhaltni)je ald mapgebend jir alles itbrige
betrachtete. 1lnd von diejem Standpunit aud beobachtend, fand
er itberall bie Vejtatigung feiner Anjjauungen. Wo war ein
Daud ju fiuben, wo nicht Lighe, Giitd, Jurriedeubeit und wie
all die andern unbeftreitbar vorhandenen jhonen CDinq: beigent
modjten, zum Fenjter hinausflogen, rogun die Sorge um Ddie
Erijteny nut Hohlen Augen t)muﬂ]d)uule’ 1l in jetnem Falle
jtand €8 fo gan; bejouders ermjt. Sein nomineller Bejig war
yd)luahd) fite ipn nid){ andeved wie eine RKette, Ddie ll;n fite
immer at die dbernommenen Berpilichtungen |¢||em und feime
Stellung der aufopjernden Tante gegeniiber ju einer bHaitlofen,
ja, eigentlich doc) jehr demiitigen machte, wenn er nicht durd)
eite grofe, machhaltige Hilfe von augen ber jich) freimachen
fonute. Er war Heute im Grunde genommen nidyts andered
ald ber erjte BVerwalter auf dem Gute jeiner Tamte, und von
Jahr 3u Jahr mufte ec an ihre Giite appellierer, cben weil
jte fo jtill im S)lmtrgruube blieb mit ihren grofen, gerecht-
imigtm Anfprichen.  Aljo encraiich ||d; {odatbe: tcn. ehe er it
einer moralijen Abba
an: aud mldwl i&rmglmtn l)anb'ltt. tonnte bem bie

h der jdgeret vorzumwerfen fein? Rein,
et gebirte jicher nicht unter die Jahilojen, die ohne Notwenbdigtet
das Crnijtejte und Peiligite im Ceben zu einem Jechenerempel
madjen. (Fortiepung folgt)

Frithie
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% I 2ngeiger wiE Palld Tnd den Saalfrers.

3. Weat Oette 3

3 mungt_[‘.mg Ieijiet, = Jniolge des japanijdjen frieged finb gute nifdye
& Samitaztilel, namentlidy 10!@!‘3 bie nidyt iJI? Gf:m ‘bem%mn Im e
nady japanticher nfidit minderwertigen enropitiden Gefdmad angepapt
ﬁnb m;t leidjter uud ju mihigen 'Smlm Al
Dad PlasFonzert ipielt am morgigen Cnnnlaq mittag8 12 Nér
auf bm WMarfiplag Ddad zrux.t'rnluws bed8 Feldart.= Regimentd 75,
lautet: $ i von Rabel; Duverture
1 ,Besthner Luft” von Linde; pmmnlbu » Cin Sontmer-Idyl von Moret;
mlm Franen”, Walzer a. d. Pojie ,Eine tolle Nadyt* von Einddhofer;
Sletmh!mrm a. d. Op. ,lndine” von Lovping.
* Walhallatheater. Morgen, Sonntag, finden zwei BVoriteMungen,
nadymittagd 4 und abendd 8 llgr, fiatt. Das neue exquijite Programm
bu Bictoria-Sdnger” erzielte bidher grofen Criolg unbd baste tm

verbiltnifie uriid. Durd) den BVerein wurden 6 umum umer_;ehmd"!
Dad Vorajyl der Geidngnis-Gejellidajt behe auj 206
Tage. Bei dem Mangel an meibliden Arbeitstrdit rn fﬂmm affen gefolfent
werben, toéun 8 nidit oft an UrbeitSwilligleit feflte. — Der Familtens
abend Bradte nach) Adjuq aller Untoften die Swmmme vor 576 ML Der
Beridit jdlof miit einem erslidhen Dant fitc alle treue, ouirrbcreilt WMite
bilje und Mitarbeit und mit der Virte, bie alte Treue demn Verein weiter
au Bewabr Der hievauj durd) den Kajjierer ded Bereing, »um Juitizrat
(!l,\ erjtattete Rajienberidit verzeidmete cine mmm[nu: bon 399534 INL,
m 3905,84 9 mnmlm.lld) ciues Bejtartdes von 3,17 it

o md be 3 e am 26, Februar 1906
num; ben Bﬂmt bnu,,ogvneb“nhl bes Pormn Criten  Staatamvalt

3

m!mliae Gelamtipiel ,Cin Feind der Frauen* allabendlicy fiifrmijchen
Mﬂhlﬁ UAm Diendtag ﬁnba bereit8 die Abjdjicdivorftelimg ber aus
gezeicineten ©dnger ftatt.

* Apollotheater. cnnmn? ben 13, Mai findet nudzmxmg& 4 115:
@artentonert \au Wkends 8 1lhr geht ,Aber, Herr Herzog!* mit Udol
Boltipp e ©. in Sene.

* Boologifder Garten. Der ganse Reildberg fteht jept in vollem

g8jdymud, aller Eden gritnt’s unb bIiih's unb bie Qilfte find erfitlt
mtt beraufdiendemt Duft. Ju dem mit bihten Blittenijtinden bededten
Flieder Bat fid feit gejtern de8 Goldregend gleifende Glut gejellt, im

Ylptmem blithen berettd gafireiche Rréuter umd die Roplajtanien ‘;me
igre anfebnltdhen Rexzen angeftedt und bder Nobinie und der Ejde
®riin fiflt mit Windedeile die in dem Parte nod) vorfandenen lebl u|rn

G8 it jegt fi fidherlih die ichinjte Jeit fitr unj
»mm nad) S Tagen wird die ,rhtb!(blllf{ véllig vor
fudjer felen datauf hingemiefen,~dak neben der Rbejus

wutbe von der Berjammiung
befmlgr. — mle Bejprecdhung iiber den leten Punft der orbnung,
Betreffend bie §§ 9 unb 12 ber Statuten, gibfelte darin, daB bei Uui-
1Bjung de3 Bereind dad Vermioqen an die Gqﬂnrmuqelemdml fiillt, jedody
mit der Sidherung ber Verwendung fiix ben Fall, daf die Gefingnis-Ges
i:l!ld:an bei einer cmaxgeu Auiljung nidt mebr bejtehen follte.
% @vangelijder Bund. Der lepten it

en bed Coangeltfderr Bunbed bldt Perr Redatteur Dr, Rieg rtncn
Bortrag itber ,die ultamontane Jn grofien Biigen |diiderte er
die Catitebung der Jentrumpartei, ihrm mweiteren Entiwidelungdgang bid
in bie meuejic Jeit und die bewunderndwerte Einigleit. Bornehmlid) trete
biefe in die Cridpeinung bet ber bom JFentrum unabldijig gepflegten Ver=
lnlgv.mg ulteamontaner Siele und Anfpriide. Bejondered Jntereije ervegte
die darauifolgende Befpredhung bde3 Vortvaged, an mwelder fid) aud) ber
Herr Direftor bed Evang. Bunbded, Lic. Cverling, itber feine reiden
llnuhrunhm im bolmmcn Leben und feine genauen Renntuifie der Taltil
bed ! rmmmé mx},me Bor allem Habe e3 jih et ber Beratung bed

jept etioa 13/,1ihriges Junged befipt, feit gejtern ein
untergebracht ift, Die ein 2tdgiged Jumged mit fih bnum:mgt

Jniolge
bed gang baarlojent Gefidytd und ded Hurartigen Haarjdiopied madst diefed
Qunge etnent durdhaud menjdlidhen Cindrud, ber befammilidy bet jungern

ffen fletd aujjallender ijt, al3 bei alter, weil der Gejichtdihidel, das ijt
bauptiidylidy die Rieferpartie, Bei ihnen jefr gering entmidelt ijt. Huperdem
wurbe nod) wie aljabrlich ein ganjed Rubel junger Whlfe geboren.

* Der Jirtnd Sarvafani, nelder Lier von jeinem Gaftipiele im
Friibjahre 1904 per nod) tm bejlen Andenten fteht, wird binmen fuggem
wieder in Dalle erjcheinen. €3 1t von befonderem Jnterefie, gu_erfabren,
bafy bad Jnjtitut der Direttion Stojd=Sarrafant feinen lvrvh’“mlnnb Tet
ouj fiber 70 umx, forie durd) bad Hinzutreten von . Glefanten und

Tole redit beutliy geseigt, baf bie Nuiflirungs-
arbeit be3 (E:mnq Bimbdes dody mrbx umionit geefen ift. “Hm hen
woblgepflegten  médtigen BVereind-O
umd der pru\"vh"l.vd)"n Cimoogfnergabl im D
ber Gvang. Bund dod) nody febhr fdpwad); er b nod) fteter ,“mn’7m’
an "Ruuuehm, um ald mddtige tr\‘nmmmn dent mafplojen und immer

nij prdd:cn einmal energtid
i:an' surifen ju fonnen. Wie bzidmvmnb fei 8, baf der evangelijche
P'wunneufnrrrr Badyftein- Minden megen SU3druds fn feinem Bor
trage fiinfmal vor @eridyt gefdileppt, jterd freigeiprochen wmd jum fechitenmal
ded) perurteilt murbe. QHatte die ultramontane Prejje dad dod) vorauss
geiagt. o fEmpfe man Beute im Deutihen Reihe mit zwet Drittel

onderen Haud= umd Raubtieren erginit bat. Der 3irtud Sarral toird
pot allem audy mit etwem voWftindlg nenen Programm, newen Drefiirven,
newen Sunitfrdjten, muen ‘Ll]m\en und neuer Ausjtattung aujmarten,
ud ein bad N ded
Unternehmend.

* Der Dentidhe Grub if band ,ein-
getragener Berein, Sin: l\od)nm . Weftr, der de Hrung
ver YBerwyds und & br%mlcr-v{m jomie Pfizqe ded qefelligen Rertehrd
beymedt und iiber gan; Deutidland verbreitet tit, Hat nady jemem foeben
m‘mmmm Newd:amburm aud) in Den Jafrem 1904 mmd 1905 eine
jegendreiche Titigleit entjaltet. Jn der ‘Emmtnpcduh: betrugen ferre Aus=
sablungen an Sterbegeldern 211725 ML, an lauienben ﬁlxmeh und
Taijengeldern ML und an auferordentliden in

m gegen bie Diener umferer teuren evangelifdjen
Rivche.
* Ghrijtlicher Berein Junger Mauner Ueiftitrafe 29. Sonn
g, den 13. Mai nadymittags 3 Ugr Bejicdhrigung der Artillerie:Raferne.
Trefipuntt: Riebedplag. Abend3 8y Ufr: Cvangelijationd-Berfamnilung
fitr imge Minner. Jeder junge Mann ijt eingelaben. Jutritt jrel.
* Jnbildnm, mcmm feterte Here Rarl Birerwerth fein 25jdhriges
Qubildum al3 Yrbeiter i ber hicjigen PHiridapothete, Dem Jubilar,
Teldher fidy alfgemeiner Achtung und ‘“rllebmu erjreut, wurben bieljeitige
l.nnmcm nebit L\‘-vd;m'm suteil, in Chef Dr. einvici fberreidyte

ipm i ergielt er vom Apotheler-
%erdn (C‘m dem) D.mn wml Dr. Rummel ein “lnuhununqémulb-n
nebjt jomle pon feiten ded D eund::u Quzgm

unveriduldeten ‘Jlnm\lzu 10161,50 ML, die Gejamtauszablungen t:der
Beridytdperiode "M‘)ll ) Mt Die Gmm'unm betrugen  an Beitrdgen
und Eintrittdge ‘U\ und an
Diverfen  1657,15 umma Dag Gejomt
vermdgen jt bon H77 ‘DIL Cnbe bed ‘mhns 1903 pis (‘nbﬂ 1905

q feiner Wirkiomleit ald
% ereind dburcy Herrn Major a. D. v. Riedenan
bag KniihdujersDentmal bdaritellend,
Januar 1906 nadmittagd » Ufr iibergab
ein ¥ b bed Herrn Neinhold Niinfe Hiecfelbit bei Kap Irio (Mexifo)

ein {doned qrofes Vi
* Slafdienpoft, Am 16.

auf 121961635 INL. angewaden. Der bejonvers o

fiir ein Erholungdbeinmt betrug 4362,85 ML Sehr fegendreid) gewirkt bat
bie fiix die Wertsleitungen jowohl, wie aud) jiiv die Lerbandamitglieder
ioftenlofe und iiber gany Deutidjland vergweigte o(eﬂennnmmlunq, Audy
bie Matertetlung ded Verbandes und bdie jitc die B burd)

bent Meeredwellen eine Flaidjenpoit. Der fFinber mm:r erfudyt, einen orb=
nur dpig adrejjierten Brief der nddyiten Poft fdrberung ju dtbers

geben.  Gejtern echielt ber Adrefjat den Brief mm dreiben eined in
Halle a. S. befannten Herrn Bermalter TW. Neinede, batiert Bord bes

Wertriige mit Badevermaluungen, Kurorten und Penjionaten ufjw. ausds

qerittten wnnmmtl dien Vergitajtiqungen erjreuten fid) emer regen Ju
mwmmn«)mr Die ‘l'fmlmrr‘x betrfigt itber 13000, die Zahl der
Jweigoereine 281, Die nddjite Delegiertenverjammiung ded Berbanded
flabet am 25. und 26, Mat d. J. in Vraunjdiveig jtatt. Dad Bers
handlungdmaterial, dbad sum grifren Teil ben iweiteren NAnbau der Wohl=
nbrsemummngm bcmr! 1it duperit umfangreid.

Jn der Generalverjammlung frg unddit
Uem,au«mhnr Herr Pajtor Haarmann den Jahredbericht
V0! n ¢ Ded im vorigen Jahre nady Marienierder verjepten biss
en i enden Gebeimen Juittzratd Hader trat im Usbnm 58
et Crite Staatdanmalt Sdmwetgger. Demt im Juni v. I, nad)

berufenen bidferigen Sdyrijtiiibrer
¢ Rejlor Haarmann ald Gerddjtd b bed Rereins,
augleidy Geichijeafithrer der Gejngnidaefeidiaft fitv die Proving Sadjen
und dad ryogtum Anbhalt. — Die Bureaugejdyijte iibenahm mit dem
1. Mai 1905 vder frithere Lefrer Herr Hod. Die Jahl bder Viurglieder
gt etwa 1500. Der Verein unterjtiite im vergangenen Gediiisjahe

der bmelu

1 Familien mit Brot, Mild), Kojle und Juiduf sur Miete. Brilettd
mb Torfjteine waren audy i bexgangenen Jajie von verjdjiedeiten BWesten

jum Tetl m bendditiiher
»

Hidge qmd}’hn wordben.  Die , Frauenhilje”
11 Die Strumpitndujtrie der , Frauenfilfe
und zapite 141 ML Lohn. Gelodt murde in
~~«umcnbeuevv Bel lepteren rurde aud), wo
ndtig, vollftandige \un’vemvavﬂ.L gejdientt.  3u Weihnadhten wurde qegen

mit rund 100 Smbdemn bejchert An Cntlajjeren meideten
jonen, davon 247 Minner und 29 Frauen.
'-uww Yrbeit durd) den Rerein. Unberen wurbe gefolfen durd) Gen
"m *Wenequm durdy ileine Darlehen, Beitrag zur Miete 1ujiw

bejchdftigte 92 Perjomen, bdavon 1 aud Pal
Surriditungen  der eibjtube fam eine jiwcite neue
fm Werte 'vnn 380 ML, ein Giefbent eines Herrn aud

Wie frither rwnrde audy im verilojjenen Japre N:
ML qen va{)n. Bo: weiblidhen

Dalle.

citend ber Stabdt eine Veibilie pont 150

=3

Gntlafienen Tebrten 14 au ihren

Fof 8, TMacebonia”
Here Reinede, dec {ibrig
wirb, teilt mit, dbaf er am

ber Hamburg « Amerifa - Linie 1. April 1006,
anfangs Mai i Hamburg  eintreffen
. Miry von Santod aus einen 3 tdagigen
Sagdaudfiug in den Urmald unte nt dm gweiten anu ermﬂ)lt bie
Gejeljdajt dad Wieer jzirtfa 10 Meilen ndsdlid) von 8. Dort lag
ein toter Walfifdh, auj bem fjehr viele AaBgeier und Seeadler ju fehen
waren, 1l ein Vogel gum Schup ju befommen, gingen bdie Herren
ndber Beraw nnb fanden babei bie ‘,xvmvdm:mf:.

* Selbjtmordverind). Heute morgen gegen
Marie Heinicde mit 1gren et 5 1mbd 6 e
morderijher Adjicht i der Néh

[

6 bt ging die Frau
alten ®naben in felbjt=
tiide in die wilde Saale.
drtnerel beobadyet worden,
orhaben gehindert wurde,
e$ 7 Revierd gebradyt
@in geringed Eigen-

e ber Weinber,
Sie war aber von einem Gebilfen der Weinberg
der Dilfe herbeirief, fodap die Fran an iprem
Sie wurbe mit deit Kinbdern auj die Polizeiwa
und danx miticld Droidle ibrer .:nummq Augefiibrt.
tum3pergeben joll bas Wiotiv gur Tat gewejen jein.

@elegramme und lelte Nadjridgten,
* Bremen, 12. Mai. (Weldung des L T.*) Dr. Albert Ralt
§off, der befannte Bremer ThHeologe, defjen Werle iiber dad |, Chriftus

problem” wund iiber die ,Cntjtehung ded Chriftentumd” Aufjehen ervegten,
iit geitern plEklicy am Herzidlage gejtorben
* Gffen, 12. Vai. (Medung ded V. L-U")  Handeldmiuijter

Delbritd bejidytigte gejtern “ﬂd)mmng dad Rpeinclbewer? Nr. 3, wo unter
poit Courridred @ nrettunqdapparate
vorgefiifet ot tem Bejud) aui Sedje Jolverein fubr der
Wintjter nad) Cfjen gur Jede Wathiad Stinned und dem RbeintidysWeijts
fiijden Gleltrizitdtdmwert. Tann wutde eine Rundiahrt durd) die Lruppiden
Werle unternommen. UAm Abend wohute Winijter Delbritd etnem von

Mitwithug der Mannfda

¢ Frauffurt a. M., 12. Mai. (Volfi's Vur) Der ,Feff. Jtg.*

sufolge St der geftern bet einen Cifenbafnipeditenr gemadye eidens
fund in cinem RKoffer aus Wilbungen jeine Yluftldrung gefumben.
@3 liegt ungweifelfait cin Raubmord vor. DA: Crmordete it dle
74 Jabre alte Fran Marie BVogel geb. Lang. Ber Mdrder, ber aud
Diefdiede (Weitf.) ge! ge Mibethindler Tilhelnt NEeyer befindet fid) e
Jeit mit feiner Geliebten, einem aus angejehencr Familic in Wilbunges
jtammenden jumgen Midden namens Ghrijtiani, qui der Fahit nad)
RNewnorl, (Siehe K Chron. Red)

* Feanlfurt a. M., 12. Mal.  (Meldung der Bofi. Jig.*) Der
@ejamtvetband der Metallinduftriellen bejdioh, WS nidt ene gits
lide Gimigung mit den Arbeitern eriolge, gumddit in vier Seftionen ded
Berbanbed etwa 80 v. . der Arbeiter audjufpenren, uxd fals
bied withmg8io$ fein follte, in wei weiteren Terminen von adit Tagen
mit der Aubjpermang bderart fortjujafren, dad innerhald drei Woden
ble Ausfperrung gany Deutidland umfaht.

* Wien, 12. Mal. (Mefung de8 ,B. T.*) M8 Ealzburg whd
gemeldet: @3 werden jum 15, Juni drei neme RNegimenter erridet,
Sie wetden aus bem 1. und 2, SLandedjdiifentegiment und bdem
4. Qanbwefrregiment forwniert und dem SanbdedverteidigungPmintftertum
unterftelit und werden dert Namen , RKaijeridhiipen” [ijren. Die nad) dem
Mufter der italientfder Atpemdger audgubildend Waffengetiung foll
houptiidfiy fiic den Batrouillendienjt an der tirolifdyitalienifden
Grenye beftimmt fein,

* Bern, 12. Mai elbung bes ,B. C-U.%) UAngenjdydinlid fue
Jnterefie der perfinlidien Sitcherheit de3 itatientjden Rdnigd, Der om
19. b. 9., vormittags 111, Ufr, vom Bundesrat in Brieg arlafliy
bex Stmplonfeier empjawgen wird, murbe die jiic biejed Fejt geplante
Bagenfpagierfahet fallen gelnfien. Jtalienifde Gojtalijtenblitter
forbecten bie italtentichent Stuwplonarbeiter auf, beim Cintreffen ded Rrigs
durdy Streil gu demonftrieren.

* Petersburg, 12. Mei. (Pet. Telegr. Ag) Der bisherige Ges
jamdte in Ropenhagen RKammterherr von Jdwolsly iit jum Minijtes
des Audmdrtigen emannt worden. Graf Sambadorif ift feiner
Gtellung enthoben und jum Nlitgliede ded Reidhdratd ermannt worben.

* Peterdburg, 12. Mal. (Wolfi’s Bur) Der Prafident der
Duma Muromgew ijt gejhorn in Peterhof vom Raifer empfangen
worben.  Abend8 fand eine Sigung der parlamentarijdhen Fraltion dew
Tonititutionellen Demolraten flatt, in welder die Mittellungen Murom;ewd
iiber den Empjang ermartet mu:den

* Petersburg, Mai. (Wolff'd Bur.) Gejtern nafmittag jand
im Wdelsfaale die Erdfinung bed Reiddrats jtatt. Nady einem
vort bem Metropoliten gelebrienten Fejigottesdienft nahmen Grof Soldli
und der Gehilfe ded Stantdfefn:tdrd v. Frifd ijre Spige auj dem
Britfidentenpodium, morauj Reididfitretdr Baron Wegtuell einen faiferlidhen
1ltad vorla3, bind) welden der Mleifirat einberujen wird. Graf Solsh
wutde hierauj sum Prijidbenten 1xd Staatsjetres sum Viges
prifidenten cmamnt,  ABdann nerfed Graf Soldfi cine BVegrilfungs
anjpradye, in telder er auj die foije Bedeutung ded Taged bHinmwied und
dent Wunjd) ousfprady, da3 Wirlen ded Meidpdratd mdge ein jegendreides
fein. Danady unterzeidimeten ble M itqlieder dle Cidederllinng.

* Sonjtantinopel, 12. MWai. (W Bur) Der Herzog und
dic ergogin Crnijt Giinther ju Shledwig-PHoljtein wurden nady
demt gejtrigen Selamlit vom Sultan in Audleny empjangen wund reijten
fobann nad) Bulgarien ab. Der Suiltan madite dem Hersog ein Paay
priidhtige Bierde sum Gejdjent.

* Yondon, 12. Mal. (Wolff'8 Bur) Wie bdas 3
nimmt, liujt dad Nitimatum an die Tiirfei am Son

. Bur. vers
um Witters

nadjt ab. Fald der Sultan verfudpert follte in feiner adigiebigleit 3u
verbarren und Jmangdmafnahmen notivendly werden follten, rwitrde die
Flotte unvergiiglidy in Aftion treten. Dec titlijde Votidajter jtattete

geitern nadymittag dem Staatdjefretiv b3 Audmwirtigen Sic Edward Grey
eiten Bejud) ab.

* RNewyorl, 12. Mai. (Melbung ded ,B. LA Der befannte
amerifanijhe Ctaatdmann Karl Sdurz, der feit einem Fal von ber
Strafenbafnt im lepten Perbit jidh dauernd unmohl fithlte, befinbet fidg
feit vorgeftern durd) eimen Stunden andauernden Sdludenanfal demr
T obe nabe.

. 0 ® unb bad ift bi¢
Nur einmal bliiht im Jahr der Mai, .. s
aud) in ber Iohnung mwieder neu audiecken mup: ber Haudpu, dad
Grop- Reinemadjen wird vorgenommen. NuHtd bat fid) feit Jahren babei
befier bewdfrt, mic bder in gany Deutjdlind befannte Tuhnd Wajd
(gtealt mit Rotband, meil dieler cine jefu: milde, fdonenve, fpariame
Abmajdlange ergibt, mit melder man jebed “Teil fduell und qut reinigen
fann, Lubns it jest fdon iiberall ju Babim und mwo etwa nod nidt,
fdhreibe man bireft am Yubns Seifenjabrit in Barmen, mwelde onen

fien ober in ifre fritberen Arbeits:

wiv nody trol der billigen Preije

Eugen

Tammer veranijtalteten Bietabend bel,

TEFE™ Vou Sountag den 13. bis Sounabend den 19, Hini “IDE

eine billine Woche bei Freund’s.

@s gelangen grosse Gelegenheitsposten nur erstklassiger, elegantester und neuester

Damen-Paletots, Jacketts, Staubméantel, Boleros n. Kostiime

Joweit yarm spotthillig, zum Tell unter der Hiilfte des regul!iren Wertes, smm Herkanf.
Auf den grafiten Teil diejer Avtikel bewilligen

10% Rabatt,

Gleidpeitia empfellen wiv: B l u s e n lllld Kl e id e l‘ in unerrcidter Awswalkl

in Batist, Leinen, Mousseline etc. ete. uur das Sdjgnfie und Uenefte andy in exiva grofen Uummern.

~reu“d 8 co., £eipzigers;t;..5.

Grisstes Spezial-Haus fiir Damen- und Kinder-Konlektion.

Bitte dic Sdjanfenfter m beadjten,

weldjer Betvag Jofort an unjever Rafie in bav §

fofort bie nidifte Verfaujsitelle mitteitt. Rorfidt beim Ginfaui,

hevausbesahlt wivd,

Halle a. §




Sonntay Weneral-2ingeiger yur palle und den Saairrers, 13, Wiat

yee. 111

Geschiftshaus

Preise Preise

und Auswahl und Auswahl
ohne ohne
Konkurrenz! . Konkurrenz!

Grindung 1859. Halle a. S., Marktplatz 2 u. 3. Grindung 1859,

Preise_ohne Xonkurrenz.

Die Abteilungen der

Sommer-Neuheiten

umfassen die hervorragendsten Modeerscheinunzen, tragen dem verwihntesten Geschmack Rechnung und sind fiir den

hiesizen Platz von der Firma meist engagiert. Die unerreicht grosse Auswahl entspricht dem Umfange des Etablissements.

Grosste Spezial-Abteilung fiir

Damen-und Xinder-Xonfektion ..

Jacketts. Blusen. Kostiimrocke.

s 8¢ o « i ai 0 r - ¥ P
Jackett sz wiveroom Cveviot, mit Mabaietise @00 | BIRS 1o, puamine in modernen sivien 8022 | KostAmrock 2 s mcomien™ ™=, 1

garniert

aus schwarzm Ripsstoff, mit Taftmhlnmlnn 7
Jackett 4

garniert, gef dttert M. 6,

apkaff aus prima Bipsstoff, mit Taffetblenden und
Jackett gosteppter Tickentalte M. 9.50

s schwanzem Kammgarn-Rips, mit Tuch
kation und Kurbelstickerei M. 11.

Jackett :
m Ripsstoff, anschliessendes

- aus schwar:
Jiackett Facon, gecliegene Verarbeit.M.16.50 13,50

Staul-Paletots.

Q. ” 1. F: off,
NIAnJERAlatgL 2 misei mel Besiatenott, o0

> 97
107

t 40“

. ¥ aus gutem Covert-Coat, mit g
Staub-Paletot 52 gesteppten Rickenfalten M.

Stanh-Paletot iﬁiﬁﬁ‘immfé’lii'Sﬁ,‘n’pﬁ?r‘&li.f(i 8~

Stanb-Paletol, e o, i oo

Staub-Paletot Wi mr e Fano -

Bretondorm 5
Chasseurform 55

I

ort

graffe u. Pose garn

Geflecht mit Seiden-

% i

w107
i 127

BIUSE s gutem rorcats i nur neuen pessios . I
e, e nl)

B o e . T e
BI“S( ;‘nlx;;”rlm na weiss Batist mit Stickerei- : 2

Bl S0 s i Ty &
Bl“\‘e :::u.il:rx:»u-Seide mit Entredeux, reich 3 30\‘)
BlUS occh, eich "t Faite gotveiior . O
Bl“be :]:: ,;a;:i:;ullencm Musselin in omzﬁckenAhL 3.‘\
Bl“se :\::“:chwsn-weiss kariertem Wollstoff anL 4.’;0
Blqu aus g::i:\ ;‘:lrllr;:;:‘uwn Tennisstoff, elegam. 5:»)

Bliige 2t mosstinzender Mesealine-Seide, i hoch- 50
B8O perter Aualibrung M.

r 2 ok Leinen, reich mit Bles dcm 25
Kostiimrock &gz teime s
r ] aus weissem u, modefarbigem bnun 5
Kostimroek 5" sy 2
I notit aus weissem Leinen, der ganzo 25
KoStimroek s raies sassnt 3

r ot it . aus gut, schwarz-weiss-kar. Wollstoft,
M)Stll]]ll'()ﬂl\ breit abgesteppt, m. eleg. Knopfgarn.

Kostiime.

l\ogt' aus farb. Kostilmstoff, engl. Geachmn.k 975
Rolerolnoon, reich garniert
't fim aus gutem marineblanen Cheviot, an- 50
kOStum liegendes Fagon u. Faltenrock 12
K St" ,Backfisch aus Kostiimstoff im engl 350
0 Gesohmack, ,Bolero® u. ,Anliegend® M.
{ nuHiim 2ue farbig. prima Sommerstoff, Saceo- 00
l\"bt“m fagon, reich mit Stoffblenden garniert M. 15

 n«Him aus prima Tuch mit reicher Blenden- 00
l&Obt uarmuu, elegante Verarbeitung 25

Grdsste Spezial-Abteilung fiir feinsten

]
Damenputz..Weisswaren...

Chik garnierte Damen-Hiite:

Matrosenform fund Tamie ™ ™ S @ 1
Hatrospniorm s Bueicen ettt ik =it 32

Geflecht m. Seiden-Pongé

. Seiden-Japon, €95 3 Fant: - Geflecht it Seiden- 25
e o203 | Brofonfomm iiaciasiss facsn, oit o 5P

. aus Fantasie-Geflecht mit Seiden: #§25 | 1 aus Flitterborte mit Rosenranke, Fan- R7:
Mﬂl‘(ll]ls‘ﬂl'lll Jxpon, Rosen wnd Laub garaiert 3 rmlllel()fm fhidlalo 1k Baldon -Junoe piraleet M.

Boleroform ¢

¢ Sammet- Q50 | P aus Fantasie - Gefleeht, hochapart @50
DR T e e

aus Fan -Geflecht mit Seiden- 50 "m:FlnHrh.ru m. Blumen- 5
Brefonform &t Getesne e Siae- 4% | Fantasio-Toquelorm s mane s Sumen- G2

‘eune Wasch-Kleiderstoffe

Levanting u. Percale == ™= ™' o, ripiis 28 | Weisse Waschstofle Bt ooy ™ Ssiict: 40
Misgselin-lmitay, e weeteers astvetem v fusien S 38+ | Organdy u. Plimetis ;‘,:::.'.::‘ e el O e 145 v 0
Etamine u. Voilg ™' = b emes '“ ve 495 | Woll-Mugselin 3oyt gl ioeviem emm i den sgpicnen, 5 70 v
Satin-Prima e s Soromentn Bunisiemen o, e 70 | Halbfortige Blugen minrirtiis o= ™o ivn: 8%
Indisch-Mull 557w, = v = e w;’ 98.. | Halbfertige Roben :: g Sl 1500 s O 3

r Ausfihrung Stick 18.00 bis @ M.

#\



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1906


